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Jetzt haben wir auch unseren letzten Endrundengegner kennengelernt. Bereits im Vorfeld wurde 
geschaut, gerechnet und eingeschätzt, das kann leicht mal ins Auge gehen und man unterschätzt 
einen Gegner. Gegen einen körperlich gleichwertigen Gegner ging es von Beginn an darum, in der 
Abwehr Bälle zu erobern und zügig nach vorne zu tragen. Das wollte uns am Anfang noch nicht so 
recht gelingen, wir standen zu weit weg vom Gegner und waren dabei auch zu passiv. Immer wieder 
gelangte der Ball zum Kreis, von dort wieder zurück auf engstem Raum, ohne daß wir unsere Finger 
dazwischen bekamen. Chiamara hielt den Kasten hinten sauber, konnte bereits in dieser frühen 
Phase des Spiels einige Bälle entschärfen. Da wir im Angriff etwas schneller ins Spiel kamen, konnten 
wir uns über 4:1, 7:5 nach einer Viertelstunde beim 11:5 doch schon deutlich absetzen. Bis zur Pause 
wurde es nicht mehr, da nun der eine oder andere Ball doch etwas leichtfertig verspielt wurde, nach 
25 Minuten stand es 16:11 für unsere Farben. Ansage des Trainerteams war klar, jetzt bloß nicht auf 
die leichte Schulter nehmen und abhaken, sondern nochmals richtig Gas geben. Die Bank war voll 
besetzt, daran durfte es nicht liegen. Den Gegner wollten wir zudem frühestmöglich stören, Ball- und 
Passwege einengen. Die Marschroute wurde von unseren Mädels befolgt, hinten noch ein 
Schippchen draufgelegt und bei Ballgewinn ging es schnörkellos nach vorne. In der 40. Minute dann 
hatten wir die erste 10-Tore-Führung geschafft, trotzdem nicht nachgelassen. Das 35:22 kam letztlich 
zustande durch 8 verschiedene Torschützen, das gab es bisher noch nie => Kompliment an die 
Mädels!! Ein kleiner Wermutstropfen war denn leider auch noch dabei, es traf wieder einmal unsere 
Stephy. In einem Zweikampf am Kreis unglücklich aufs lädierte Knie gestürzt, konnte sie ab Mitte der 
zweiten Halbzeit nicht mehr mitwirken. Mit einer schweren Knieprellung wird sie ein paar Einheiten 
pausieren müssen, GUTE BESSERUNG, STEPHY!! 



Am nächsten Sonntag geht es dann zum Auswärtsspiel nach Bötzingen, es fängt wieder bei null an 
und wir werden uns aufs Neue beweisen müssen. Die makellose Bilanz in der Platzierungsrunde 
würden wir natürlich sehr gerne weiterführen, im Training dieser Woche werden wir dazu die 
Weichen stellen. 

Es spielten:  
Chiamara, Anna  4, Stephy, Marie  1, Emilie, Jule 8, Noemi, Nele 6, Jantje 4, Leonie, Christina 3,  
Klara 8, Laura, Anna-Lena  1 

 

Bericht von  Wolfgang Holtschlag vom 06.03.2017 

 


